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ANAA Wr D T Joh 2,6)
Günther Schwarz Wagenfe:

In der Erzählung » [Das Wunder auf der Hochzeıit Kana«/]1 (Joh 5
wırd in ers das Fassungsvermögen der sechs steinernen Wasserkrüge mıt
XVO WETPNTAC dvOo TPEIC angegeben

Legt INan die ublıche Umrechnung Metretes 39,39 Liter) zugrunde?,
kommt INan auf eın Fassungsvermögen VO entweder 78,78 Laiter Oder

Liter Je Wasserkrug bzw. auf ein Gesamtfassungsvermögen VO  —; enlt-
weder Luıter oder Liter für alle sechs Wasserkrüge. Verdächtig
ist daran nıcht [1UT dıe riesige Menge, sondern VOI em dıe Diıfferenz VO

Liter zwıischen den beiden aßangaben.
der ist etwa wahrscheinlich, jemand, der offensichtlich N  u se1in

möÖöchte, ıne derart grobe Schätzung vornımmt: »ZWE1« oder »drei«, WE
dabe1ı eın Unterschied VO Liter herauskommt? leg N1IC näaher
anzunehmen, die aramäısche Vorlage VO  — dvo n TPEIC se1 falsch gedeutet
worden (in diıesem Falle dıe aramäısche Bezeichnung für »ZWEe] drıttel«, z B
nm A Z oder wahrscheinnlicher: 82 (bzw. 19Legt Nan die uübliche Umrechnung Metretes 39.39 Liter) auch hiler-
bei zugrunde, kommt INa  —; auf ein Fassungsvermögen VO  —; 26,26 Liter Je
Wasserkrug* bzw. auf eın Gesamtfassungsvermögen VOoO  —; g Liıter für alle
sechs Wasserkrüge. Das ist, 1Im Gegensatz den oben ermittelten entweder

Lıter oder 709,02 Liter, ıne realıstische Menge WENN INan dabe!] A
Weıin denkt, der »für die an Hochzeitswoche eiıchen muß«>.

Die dreifache bZzw viereinhalbfache enge davon ist weder sinnvoall noch
durch den nla gefordert noch sonstwıe rechtfertigen. Sie als »eschato-
logische Spende des Messias« deu
nıcht ten, Schnackenburg®, empfiehlt sıch

SO Schnackenburg, Das Johannesevangelium 21981), 3728
Ebd. 2326 Vgl. Schwarz, »Und Jesus sprach« 21987),1€ Dalman, Grammatik des Jüdisch-Palästinischen Aramäiısch un! aram.  che

Dialektproben DZwW. 21927), 133 Begünstigt wurde diese Fehldeutungohl auch dadurch, daß CS rec kompliziert WAÄär, den Bruch »ZWwWEe1 Drittel« Im Griecht-
schen auszudrücken; nämlıch Ö ÖVO der ÖVO UEDT] der ÖVO HO1DOLDieses Fassun ermögen paßt den Gefäßen, die archäolo sch ach ewlesen nd
Schnackenburg (aaBSV  O., 336, Anm Z gestützt auf Gallıng ıIn Bıb Lex 471 notierte da-

» Vorratskrüge für Öl, Weın un! Getreide, 60-120 C} hoch, mıiıt einem Fassungsvermö-
BCNM VOon 20-50 Liter.« Eın Fassungsvermögen VON angeblich 78,78 Liter oder gar L.ı-
teT, paßt nıcht dazu! Das sollte bedenklich stimmen.
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